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Die Leiſtungen Stöckers
in der ſozialen Frage

Aus der Reichshauptſtadt wird uns geſchrieben
Jn denjenigen Kreiſen in denen ar des Hofpredigers

Stöcker mit dem der Sache gebührenden Ernſte beurtheilt und
u der Qualifikation eines die ſoziale Frage behandelndenAgitators das Vorhandenſein eines über jeden Zweifel er

habenen ſittlichen Bewußtſeins gerechnet wird herrſcht die An
b vor daß Stöcker ſeine Rolle als Führer der chriſtlich
ozialen Bewegung ausgeſpielt habe Die ſicherlich nicht ſehr
eträchtliche W der ihm blindlings Ergebenen hält dagegen

auch jetzt noch an Stöcker feſt und glaubt daß er heute wie
bisher dazu berufen ſei eine große Miſſion zu erfüllen
andere zweifeln an Stöckers Qualifikation zu dem Berufe
eines Geiſtlichen nehmen aber gerade den des Führers der
chriſtlichſozialen Agitation auch weiterhin für ihn in Anſpruch
Da liegt denn in dieſem Augenblick die Anregung nahe zu
unterſuchen in welcher Weiſe Herr Stöcker die ſoziale Frage
bisher gefördert hatDer Aen für dieſe Leiſtungen im Intereſſe der ſozialen
Frage braucht nicht lange geſucht zu werden Herr Stöcker
at als Führer der von ihm begründeten chriſtlich ſozialen
artei am Anfang des Jahres 1878 ein deren Aufgaben

r Programm aufgeſtellt Wenn ſich nachweiſen
äßt daß dieſes Programm im Laufe der Zeit ſeiner Er
füllung nicht näher geführt worden daß u Stöcker aber
auch nicht einmal um dieſelbe bemüht geweſen iſt und wenn
ferner bewieſen wird daß Stöckers Agitätion überhaupt nicht
dazu beigetragen hat die öffentliche Meinung für eine erſprieß
liche Löſung der ſozialen wierigkeiten zu gewinnen wird
ein abſprechendes Urtheil über die Wirkſamkeit Stöckers als
begründet anzuſehen ſein

Der die Organiſation betreffende Theil des chriſtlich
ſozialen Programms erſchöpft 8 damit das Bedürfniß nach
obligatoriſchen Fachgenoſſenſchaften zu betonen und u nach
ſolchen welche die Autoriſation zur Vertretung der Intereſſen
und Rechte der Arbeiter ihren Arbeitgebern gegenüber beſitzen
Eine Verwirklichung dieſer Forderung iſt nicht eingetreten
Die größere Bedeutung zu der die Jnnungen in den neueren
Jahren gelangt ſind hat mit dem Programmpunkte der
Chriſtlich Sozialen nichts zu ſchaffen Jn den en n

wir jg vielmehr eine Jnſtitution vor uns die auf die
ertretung der Intereſſen der Arbeitgeber gegenüber den Ar

beitern hinausläuft
Jn dem Arbeiterſchutz betitelten Theile des Programms

iſt als die weſentlichſte Forderung der Normalarbeitstag zu be
trachten Es wäre ein Unrecht wenn man es Herrn Stöcker
zum Vorwurf machen wollte auch in dieſer Hinſicht während
des über achtjährigen Beſtehens der chriſtlichſozialen Partei
nichts erreicht zu haben denn es iſt ſchwer agen ob ſichinnerhalb unſerer Produktionsordnung dieſe grundſätzliche

Reform durchführen läßt Aber mit Beziehung auf Herrn
Stöcker iſt doch nur zweierlei möglich Entweder erkannte er
die ſchweren Bedenken an welche gegen die Verwirklichung desNormalarbeitstages vorliegen Dann hatte er ſeinen Fleiß

und Eifer für dieſe wichtige Frage einzuſetzen ihre Förderung
durch theoretiſche oder praktiſche h in zu betreiben
Hiervon iſt nichts wahrzunehmen geweſen Oder Herr Stöcker
hielt das nicht für erforderlich weil ihm die Sache klar und
einfach erſchien dann hat er damit eine Jgnoranz und Ein
fältigkeit bewieſen daß er allein darum unfähig war eine

34 Helene Startk
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Fortſetzung

Mit ſolchen Beſtrebungen habe ich nichts gemein ich
habe nur die Frauenfrage im Auge, erwiderte Helene

Eben die hängt damit eng zuſammen Jch bin ein Deutſch
Ruſſe ein Anhänger Bakunins von dem Sie nichts wiſſen
werden Wir gehen viel weiter als man es hier thut wir
haben das Wahre und wir werden die deutſche Sozialdemokratie
mit uns fortreißen Die Frauenemanzipation ſteht bei uns
obenan ſehen Sie doch unſere ruſſiſchen Damen die Univer
n ſtehen ihnen offen ſie ſtehen auf gleicher Stufe mit dem

Mann
Allerdings, ſagte Helene die ruſſiſchen Frauen haben es

darin beſſer auch mein Wunſch iſt es immer geweſen eine
Univerſität zu beſuchen und ich treibe dazu meine wiſſenſchaft
lichen Studien

Dafür kann Rath werden wenn wir erſt näher verbunden
ſind vertrauen Sie mir ganz ich führe Sie Wir können
muthige kräftige Frauencharaktere brauchen Sie werden
ſehen daß Sie nur in der Verbindung mit uns für Jhr
Geſchlecht etwas erreichen können Die Internationale wirkt
im Geheimen um ſo kräftiger fort je mehr der Staat ihre
Beſtrebungen zu untkerdrücken ſucht Dieſer Staat von dem
Laſſalle im thörichten Wahne das Heil erwartete Nun er
war zwar ein mächtiger Agitator aber kein guter Sozialiſtſeine eigentliche Größe iſt auf dem Gebiete der Philoſophie

und Rechtswiſſenſchaft zu ſuchen
Jch muß geſtehen daß ich von dieſer Art ſozialpolitiſcher

Beſtrebungen nichts verſtehe und auch nicht glaube daß ſichveſt darin zurecht finden wird, ſagte Helene aus
eichend

O ſtellen Sie ſich doch nicht ein ſolches Armuthszeugnißaus Oder habe ich mich getäuſcht haben Sie keinen Venth

keine Thatkraft fürchten Sie das Märtyrerloos
Helene machte eine unwillige Geberde des Stolzes

Was nützt Jhr Arbeiten Jhr Schreiben wenn Sie doch

Der Bote f

agle Zeitun
ür das Saalthal
ehnter Jahrgang

ſozialpolitiſche Bew leiten Jn der BeHiſttigſegien Programm veſchrantte gründung des

i ſich die AeußerungStöcker s über den Normalarbeitstag auf die folgenden Worte
Normalarbeitstag was ſoll ich darüber reden Das iſt eine

nothwendige Einrichtung damit der Arbeiter ſeine Muße habe
und nicht überlaſtet werde Mehr als dies hat Stöcker auch
innerhalb ſeiner weiteren Wirkſamkeit über den Normal
arbeitstag nicht recht zu ſagen gewußt Das iſt für die Tiefe
ſeines Verſtändniſſes für die ſozialen Probleme charakteriſtiſch

Hat Herr Stöcker ferner auch nur das mindeſte im Intereſſe
der Anſtrebung jener internationalen Beſtimmungen gethan
die er betreffs der Frauen und Kinderarbeit als erforderlich
bezeichnet hatte

n ſeinem Programm verlangte Stöcker weiter die pro
eſſive Einkommenſteuer als ausgleichendes Gegengewicht gegen

eſtehende oder 5 ſchaffende indirekte Beſteuerung, ferner
progreſſive Erbſchaftsſteuer bei größerem Vermögen und ent

fernteren Verwandtſchaftsgraden, drittens Börſenſteuer und
viertens hohe Luxusſteuern Aber Herr Stöcker käme
wiederum in Verlegenheit wenn er nachweiſen wollte was er
für die Erreichung dieſer Forderungen gethan Gerade er und
die Partei der er im Parlamente angehört haben ſtatt für
progreſſive Einkommen und Erbſchaftsſteuer oder für hohe
Luxusſteuern einzutreten die Beſteuerung der Lebensmittel ein
führen helfen und gleichgiltig ob die Börſenſteuer den Inter
eſſen des kleinen Mannes förderlich iſt oder nicht an der An
nahme dieſer Steuer die Spuren eines Verdienſtes des Herrn
Stöcker nachzuweiſen wäre ein vergebliches Bemühen

Jn den Erwartungen die das chriſtlichſoziale Programm
auf die Selbſthilfe ſetzt wird die Verbannung aller Roh
heit aus den Vergnügungen betont Jſt es da nicht einer
Satire gleich daß erſt ſeit der Aera der chriſtlichſozialen Ver
ſammlungen ſelbſt die politiſchen Veranſtaltungen Berlins unter
den roheſten Exceſſen verliefen erſt ſeit dieſer Zeit die famoſe

en Freibier den patriotiſchen Demonſtrationen
und den Wahlakten ein ſo brutales Gepräge verlieh

Auch die Förderung welche das Programm für die ſoziale
Frage von der Geiſtlichkeit und den beſitzenden Klaſſen
erwärtete hat ſich nicht erfüllt Die Art und Weiſe wie
Stöcker die Agitation betrieb machte einen abſtoßenden Ein
druck und ſo übte ſie auf weite Kreiſe vielmehr eine für die
ſoziale Sache nachtheilige Wirkung aus

Konnte denn überhaupt noch ein Anſchluß an Herrn Stöcker
geeignet erſcheinen der ſozialen Frage dienen zu helfen So
inhaltsſchwer ſein Programm war ſo ſehr daſfelbe den ganzen
Mann für ſich beanſprucht hätte war Stöcker s Thätigkeit ja
beinahe ausſchließlich auf die antiſemitiſche Agitation gerichtet
eine Thätigkeit für deren Erforderniß ſich in ſeinem Programm
auch nicht die leiſeſte Andentung finden läßt Auch für Preß
hetze für Anfeindung freiſinniger Amtsgenoſſen hatte Herr
Stöcker ausgiebig Zeit ſuchte er in nach Hunderten zählenden
Verſammlungen in Berlin und auf ſeinen Reiſen durchs Land
Gelegenheit für ſeine Kandidaturen im Abgeordnetenhauſe und
Reichstage wurde eine umfaſſende Thätigkeit entwickelt das
Programm von 1878 war völlig im Stich gelaſſen worden
Von den Erfolgen trunken die er dort mit ſeinen demagogiſchen
Talenten erzielte hatte er die Luſt und Fähigkeit für alles
ernſte ſozialpolitiſche Wirken verloren

Es iſt von jeher kontrovers geweſen in welchen Grenzen
die Kirche an der Löſung der ſozialen Frage mitzuwirken be
rufen ſei Herr Stöcker hatte dieſe Grenzen weiter gezogen
als dies geräde von ſolchen die der Kirche ihre Autorität ge
wahrt wiſſen möchten gebilligt wurde die Art und Weiſe

treten Jch werde Jhnen dieſe Gelegenheit verſchaffen in
unſeren geheimen Ofſizinen ſollen Jhre Schriften gedruckt
werden allerdings nachdem ich ſie durchgeſehen und redigirt
habe Dann verbreiten wir ſie in zahlreichen Exemplaren
unter der Frauenwelt Gerade r zu gewinnen daran liegt
es uns weil wir wiſſen daß Jhr Geſchlecht der größten Opfer
fähig iſt Beſitzen doch die Pfaffen aller Konfeſſionen eben in
der Frauenwelt ihre ſtärkſte Macht

Helenes Augen leuchteten ihre Schriften gedruckt und in
ahlreichen Exeinplaren verbreitet zu ſehen das war eine
fferte die ſie nicht kalt ließ

Es widerſtrebt mir nur daß es im Geheimen
Das iſt nicht anders möglich wie mögen Sie ſo rigoros

ſein Jm Kampfe ſind alle Mittel erlaubt Aber Sie dürfen
die Sache nicht ſo einſeitig auffaſſen Sie müſſen ſich die
allgemeinen ſozialen Jdeen welche die Grundlage unſerer
Beſtrebungen bilden zum geiſtigen Eigenthum machen und inJhre Schriften geſnebmen Jch werde W bei der Er

änzung derſelben behilflich ſein Um Jhr Wiſſen zu erweitern
ie vollſtändig zu der Unſrigen zu machen müſſen Sie eineAnzahl ſozial ſcher leſen und ich habe Jhnen hier

gleich einige mitgebracht
liche Lektüre der Gegenwart und Zukunft Sie mögen e
mit der deutſchen Sozialdemokratie beginnen mit Laſſalles

Arbeiterleſebuch, ein überwundener Standpunkt freilich aber
an die überwundenen Standpunkte müſſen Sie ſich gewöhnen
Erſt wenn man alles überwunden hat iſt man gänzlich frei
Dann iſt hier mehreres von Bracke eine gute edle Seele
aber wir müſſen weiter immer weiter ebel über die
Grund und Bodenfrage, Liebknecht das iſt ſchon eher etwas
Engels Marr o führe ich Sie durch verſchiedene Grade
u immer höherer Erkenntniß bis wir zuletzt zu Bakunin
ommen Bakunin der hat das Wahre der g ebt jedem die

abſolute Freiheit ich halte es mit ihm Aber bis Sie ſich
u dieſem Grade der Erkenntniß der Vorurtheilsloſigkeitdinaufgeläutert ben C es noch ein weiter Weg des Ge

dankens Alſo fangen Sie vorläufig mit dem an was ich
Ihnen hier gebracht habe Bracke La und VBebel

keine Gelegenheit finden damit vor die Oeffentlichkeit zu irrt tte vielu mine Reiſe eg ften r

s iſt die eigentliche wiſſenſchaft
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Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

aber wie er ſeine Agitation betrieb hat e die Reihen
derjenigen verſtärkt welche der Kirche olche Thätigkeit
entzogen wiſſen möchten Der Mißbrauch den Herr Sktöcker
getrieben iſt indeß kein Beweis dafür daß die Kirche nicht
auch über das Predigen vom Mitleid mit den Armen hinaus
daran mitwirken dürfe der immer weiteren Ausdehnung der
Kluft zwiſchen Beſitzenden und Nichtbeſitzenden entgegenzuwirkenFreilich iſt die erſte Vorausſetzung eines erſprieß tigen Wirkens

der Kirche für die ſoziale Frage daß ſie auf ihrem eigenſten
Gebiete ein ſtarkes
duldſamkeit und e ſind aber geeignet ihr das
Bewußtſein des Volkes

ftiges Leben zu entfalten vermag Un

zu entfremden und ſie zu ſchwächen
Wem es um die ſoziale Frage ernſt iſt wird die Dienſte

welche ihr die Kirche zu leiſten mag nicht verſchmähen oder
auch nur gering ſchätzen wollen g
täglichen Leben Menſchen die zwar politiſch und ökonomiſch
aufgeklärt genug ſind um im ſozialen Sinne gerecht und billig
zu handeln und die dies dennoch nicht thun Da muß es
doch an einem Jmpulſe fehlen den die Bildung des Ver
ſtandes nicht zu geben vermag Dieſem Mangel an Gefühl
abzuhelfen iſt aber die Kirche in hohem Maße berufen Nach
dieſer Richtung bietet ſich in allen Konfeſſionen noch einweites Feld d
Kirche dar

egegnen uns nicht im

r eine erſprießliche Thätigkeit ſeitens der

ſie ſchlimme Beſchuldigungen auch wider Stöcker in dem
bekannten Prozeſſe erhoben und erwieſen worden ſind der
Treubruch den er wie wir hier nachgewieſen an der ſozialen
Frage begangen iſt das vernichtendſte Verdikt von allen
So intereſſant hinwiedernm der Verlauf des Prozeſſes in
Hinſicht auf ſeine perſönlichmoraliſche und politiſche Seite

eweſen ſein mag eine ſegensreiche Folge würde er erſt dannſaben wenn die Karrikatur der ſozialen Wirkſamkeit der Kirche

wie ſie uns in der Thätigkeit Stöcker s entgegengetreten
lehrte auf welche Weiſe die Kirche im wahrhaften Intereſſe
der Geſellſchaft die ſoziale Frage zu fördern vermag

Politiſche Ueberſicht
Endlich iſt die Zeit des Hangens und Bangens vorüber und

das neue engliſche Miniſterium iſt endlich eine Thatſache
Jm Oberhauſe theilte am Dienstag Lord Gravville mit daß
Salisbury die Bildung des neuen Kabinets über
nommen und ſich nach Windſor zur Königin begeben habe
Das Oberhaus nahm die Wahlbezirksbill definitiv an und ver
tagte ſich hierauf bis zum Donnerstag Jm Unterhauſe
gab Gladſtone eine gleiche Erklärung ab Das Haus ver
tagte ſich dann auf Mittwoch damit ſofort die Neuwahlen
die durch die Miniſterernennungen erledigten Sitze ausgeſchrie
werden können Die Toryblätter veröffentlichen eine angeb
lich authentiſche Namensliſte des neuen Kabinets Nach der
ſelben wird Lord Cranbrook Lordpräſident des Geheimen Raths
Lord Harrowby LordGeheimStegelbewahrer und Herzog von
Richmond Präſident des Handelsamtes Jm übrigen bleibt
das neue Kabinet in der bereits gemeldeten Zuſammenſetzung
Salisbury Premierminiſter und Auswärtiges Northcote erſter
Lord des Schatzamtes Sir Hardinge Giffard Lordkanzler Sir
Michael Hicks Beach Schatzkanzler Sir Richard Croß Jnneres
Oberſt Stanley Kolonien Smith Krieg Lord George Hamilton
erſter Lord der Admiralität Sir Randolph Churchill Jndien
Graf Carnarvon Vicekönig von Jrland Lord John Manners
Generalpoſtmeiſter

Die amtliche London Gazette veröffentlicht die Er

eglaubt ihren Geiſt und ihr Wiſſen dadurch geſchärft zue nun mußte ſie ſehen daß ſie von dem was in ihren
eſtrebungen noth that gar nichts kannte
Jch werde leſen, ſagte ſie und mich bemühen auch das

Geleſene zu verſtehenJawoht das heißt Sie müſſen nichts von alledem abſolut

nehmen nichts zur feſten Ueberzeugung in ſich ausprägen
alles nur leſen um es zu verwerfen zu ferneren Zielen fort
zuſchreiten Es giebt nichts Abſolutes Poſitives auf der Welt
nichts das nicht anzufechten wäre durchaus nicht ſelbſt
Bakunin wird übertroffen werden Sie müſſen ſich ſo recht
das GoetheWort zu eigen machen welches er ſeinem Mephiſto
in den Mund legt Jch bin der Geiſt der ſtets verneint

Das wäre eine grauenhafte Theorie, ſagte das Mädchen
mit einem geheimen Schauer

Durchaus nicht man gewöhnt ſich daran ſie allein iſt die
wahre Freiheit Die ruſſiſchen Damen haben ſie ren
u eigen geinacht ſollten Sie weniger können als ie t
ute mag es nun genug ſein ich komme wieder leſen Sie

unterdeſſen fleißig und wenn Jhnen irgend etwas nicht ganz
re ſollte nehmen Sie s nicht abſolut es wird alles

überholt
Er verbeugte ſich artig vor ihr und wandte ſich zum Gehenals er ſchon in Nee eräuſchloſen Weiſe bis zur Thür ge

kommen war hielt ihn Helene nochmals zurück
Aber Jhr Name mein Herr Sie haben mir nicht einmal

Jhren Namen geſagt
Was iſt ein Name ſagte er lächelnd
Jch denke daß er doch in vielen Fällen nicht ſo bedeutungs

W iſt wig gle mir z B den meinigen zur geiſtigen Richt
nur geStark das in dieſem Falle allerdings nicht o

Aber diee g vel r t diee große Sache reiun Menſdu eten e en ne e Nenen be W Ort
n wo ſie t en können mane de Ghint um meinen ſogenannten ehrlichen Namen

gebr
Das Mä ckte zuſammen ſie fragte nicht mehrAuch das 4 Ecandpmnit den a überwinden muſß
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nennung Sir Robert Hart s zum engliſchen Geſandten
in China
Die Deputirtenkammer ſetzte amDienstag die Berathung der Vorlage betreffend die Emiſſion

von nach 30 Jahren zu awmortiſirenden Obligationen im
von 319 Millionen Fres fort und vertagte dieſelbe

ſliet ich a Donnerstag Die Leichenfeier für den
dmiral Courbet ſoll in dem Jnvalidenhaus ſtattfinden

von dort wird die Leiche nach Abbeville gebracht und in der
Familiengruft beigeſetzt

Aus Shanghai wird unterm 23 d gemeldet Die
Räumung Formoſas iſt nunmehr vollſtändig beendet

Die italieniſche Deputirtenkammer ſtimmte am
Dienstag über das Einnahmebudget ab wobei ſich her
ausſtellte daß das Haus wegen der Abweſenheit der Fraktionen
der Linken nicht beſchlußfähig war Die Abſtimmung iſt ſomit
ungiltig

Der kairenſer Korreſpondent des Standard
t am Sonntag nachmittag eine Unterredung mit

ubar Paſcha Letzterer ſcheint einige Hoffnung zu haben
daß England mit mehr Energie handeln werde Er fügte
indeß hinzu daß wenn die gegenwärtige Lähmung noch weitere
6 Monate anhalten ſollte Egypten todt ſein würde Mit
Bezug auf Lord Wolſeley s Depeſchen über das Fallenlaſſen
des Sudan und insbeſondere Dongolas bemerkte Nubar
Paſcha Er ſagt nur in 3 Seiten was ich in 3 Zeilen in
meiner Depeſche an Lord Granville durch Sir E Baring
ſagte eine Depeſche welche ſich nicht unter den veröffent
lichten Schriftſtücken befand Dieſelbe lautete Zum letzten
mal und ehe es zu ſpät wird bitte ich Sie Jhren Entſchluß
Dongola aufzugeben in nochmalige Erwägung zu ziehen Es
würde ein nicht wieder gut zu machender Schlag gegen den
egyptiſchen und engliſchen Ruf ſein und müßte verhängnißvolle
Folgen haben

Auf der Jnſel Kreta drohte in jüngſter Zeit ein ernſt
hafter Konflikt da der von der Pforte ernannte neue
Gouverneur Savas Paſcha von der Nationalverſammlung der
Jnſel zunächſt nicht acceptirt wurde Engliſche und deutſche
Blätter berichteten dann daß der griechiſche Konſul auf Kreta
Drakopulo wie man angeblich von türkiſcher Seite gewünſcht
hatte abberufen worden wäre und daß man nunmehr auf

regelte Zuſtände auf der Jnſel rechnen könnte Aus Athen
mmen nun Mittheilungen aus denen ſich mit Beſtimmtheit

ergiebt daß es gerade der Vermittelung des griechiſchen Konſuls
zu verdanken iſt wenn in dieſen Tagen ein Kompromiß
zwiſchen dem neuen Gouverneur und der ationalverſammlung
auf Kreta erzielt worden iſt Dieſer Kompromiß wurde vor
dem verſammelten Konſularcorps der fremden Mächte unter
r und demnächſt von der Nationalverſammlung ratifizirt

ere ſowohl als auch der Gouverneur betonten ausdrücklich
daß dieſes günſtige Ergebniß im weſentlichen auf die guten
Dienſte des griechiſchen Konſuls zurückgeführt werden müßte
ſodaß derſelbe keineswegs als der Ruheſtörer erſcheint welcher
er nach den Ausführungen der engliſchen Preſſe ſein ſollte
Auch eine Abberufung hat nicht ſtattgefunden Der neu
Gouverneur von Kreta Sawas Paſcha iſt ein Albaneſe und

r kein Arnaute ſondern ein Chriſt Er gilt jedoch als ein
natiſcher Anhänger der Türkei So wird von ihm berichtet

er habe auf die Aeußerung hin daß griechiſches Blut in ſeinen
Adern fließe erklärt er würde falls dieſe Thatſache erwieſen
wäre ſich ſelbſt die Adern öffnen um dieſes Blut abfließen
u laſſen Daß derartige dem neuen Gouverneur zugeſchrieben
iraden bei der überwiegend griechiſchen Bevölkerung von

Kreta böſes Blut erregen mußten kann nicht überraſchen
ſodaß es erſt nach beſonderen Bemühungen gelang den Kom
promiß herbeizuführen

Deutſches Reich
Berlin 23 Juni Se Maj der Kaiſer hat Heute früh in

Ems die Trinkkur im Zimmer begonnen Vormittags empfing der
Kaiſer in Audienz den Stagatsminiſter v Hofmann und die
Deputation des Landesausſchuſſes von Elſaß Lothringen
beſtehend aus dem Präſidenten Schlumberger dem Vizepräſidenten
Jaunez und dem erſten Schriftführer Baron Charpentier welche
ſich auf der Rückkehr von der Beiſetzungsfeier für den verſtorbenen
Statthalter Freiherrn v Manteuffel nach Straßburg zunächſt
hierher begeben hatten Mittags unternahm der Kaiſer bei
ſchönem Wetter im offenen Wagen von dem Flügeladjutanten
Major von Pleſſen begleitet eine fünfviertelſtündige Spazierfahrt
nach Naſſau und Fachbach Von Koblenz kommend traf heute
abend mittels Extrazugs Jhre Maj die Kaiſerin zum Beſuche
des Kaiſers in Ems ein Die hohe Frau kehrt ſpäter nach
Koblenz zurück

O Berlin 23 Juni Vorausſichtlich wird ſich der Bundes
rath nächſte Woche in den erſten Tagen des Monats Juli
vertagen Zunächſt iſt infolge der langen Seſſion vom
Oktober 1884 an die ein umfangreiches Arbeitsmaterial brachte
und die arbeitsreichſte Seſſion des Reichstags in ſich ſchloß

ich ſagte Jhnen ſchon daß Sie ſich daran gewöhnen müßten
Soweit haben es ſogar ſchon die Tyrannen gebracht in den
ſibiriſchen Bergwerken und in den franzöſiſchen Bagnos kennt
man keine Namen nur Nummern Er lachte leiſe

e in einer eigenthümlichen Art Leſen Sie nur
leißig damit Sie es recht bald bis zu Bakunin bringen dem

einzig Wahren dem Syſtem der abſoluten Freiheit Auf
Wiederſehen

Er drehte den Schlüſſel in der Thür um und ging der
Anhänger Bakunins der Nihiliſt der jeden Standpunkt über
wunden hatte Hätte Helene eine Ahnung gehabt was es
mit dieſem Syſtem der abſoluten Freiheit auf ſich hatte
ſie würde die glühende Verehrerin des Schönen und Edlen
vor Ekel und Abſcheu vergangen ſein So war es nur ein
r der Verwirrung der Betäubung in dem ſie zurück

ieb über alles das was ſie gehört aus dem die Frage ſich
endlich loslöſte War das die Hand die ſie ergreifen mußte
um zu ihrem Ziele zu gelangen war das die Bundesgenoſſen
ſchaft deren ſie benöthigt war und zu der ſie ſich unbeſchadet
ihres eigenen Selbſt Pu konnte Das Gefühl der Un
ſicherheit welches ſie ſeit einiger Zeit quälte eigentlich ſchon
von dem Tage da Miſter Brown ſich ihr als Verwandter
vorſtellte und mit voller Freimüthigkeit über ihre Ziele ihr
eigenes Jnnere ſprach kam noch verſtärkter über ſie und dazu
eine Müdigkeit ein Sehnen nach Ruhe vor dem Kampfe da
drinnen in Kopf und Herzen das ſie einen Moment auf ihremStuhl wie gebrochen in c zuſammenſigken ließ Aber dann

raffte ſie ſich wieder auf Hatte ſie es denn ſo ſchnell ver
e en was ſie noch eben dem ſeltſamen Beſucher Segt daß G

mit ihrem Namen ihre geiſtige RichtLzeihnet hatte chnür vor
Fortſ folgt

unter den Bevollmächtigten etwas Uebermüdnng eingetreten
dann aber wird der Bundesrath im Monat September wieder
auf kurze Zeit zuſammentreten um die Ausführungs
beſtimmungen zum Börſenſtenergeſetz und zum Zolltarif feſt
zuſtellen Dem Vernehmen nach iſt es nicht möglich die
nöthigen Vorarbeiten dazu noch vor der nothwendigen Ver
tagung abzuſchließen Was die b raunſchweigiſche Frage
anlangt ſo iſt hierfür noch keine Sitzung des Juſtizausſchuſſes
anberaumt doch iſt es nicht zweifelhaft daß die Berathung
bald beginnt und daß das Plenum nächſte Woche darüber Be
ſchluß faßt Jn der durch einen Agenten des lippe ſchen Hauſes
angeregten Thronfolgefrage für das Fürſtenthum
Lippe geſchieht zunächſt nichts Das eingegangene Schreiben
des Grafen und Edlen Herrn zur LippeBieſterfeld kurſirt nochbei den Bevollmächtigten und dürfte noch längere Zeit ge

brauchen ehe es zur Kenntniß aller gekommen iſt

Berlin 23 Juni Jn der heutigen Sitzung des
Bundesraths welche ſich wie ſchon gemeldet hauptſächlich mit
Verwaltungsſachen beſchäftigte wurde zunächſt Mittheilung ge
macht daß der Oberſteuerrath Fiſcher zum ſtellvertretenden
Bevollmächtigten im Bundesrathe ernannt worden iſt Graf
Hohenthal er wurde zum Mitglied der Reichskommiſſion
welche die Beſchwerden wegen Maßnahmen auf Grund des Sozia
liſtengeſetzes zu entſcheiden hat erwählt Die Frage ob in Aus
führung des Geſetzes über die Erhebung der Reichsſtempelabgaben
Stempelmarken oder geſtempelte Schlußſcheine zur Anwendung
kommen ſollen wurde dahin entſchieden daß Stempelmarken
zum Gebrauch gelangen ſollen die Herſtellung der neuen Stempel

marken erfolgt in der Reichsdruckerei ferner wurden einige Aus
führungsbeſtimmungen in Bezug auf die Abänderungen des
Handels und Schiffahrtsvertrages mit Spanien vom 12 Juli 1883
beſchloſſen Bekanntlich mußten bisher auf Grund der Roggen
klauſel des deutſch ſpaniſchen Handelsvertrages bei Einfuhr von
Roggen nach Deutſchland aus Ländern welche mit Deutſchland
den Meiſtbegüuſtigungsvertrag haben Urſprungsatteſte beigebracht
werden Mit dem Jnkrafttreten der bekannten Abänderungen des
deutſch ſpaniſchen Handelsvertrages beträgt der Roggenzoll all
gemein 3 und es entſällt ſomit die Nothwendigkeit der Bei
bringung von Urſprungsatteſten Die weiteren Gegenſtände der
Tagesordnung des Bundesraths betrafen Eingaben und ſonſtige
Gegenſtände von minder wichtiger Bedeutung

Als ein Beitrag zu der Frage wie unſer Kronprinz über
die agitatoriſche Thätigkeit des Hofpredigers
Stöcker denkt kann die folgende uns von zuverläſſiger Seite
zugehende Mittheilung dienen

Ein Geiſtlicher in dem Dorfe B bei Potsdam der früher
als Miſſionar in Amerika gewirkt hat wird von unſerem
Kronprinzen hin und wieder beſucht Eines Tages fragt auch
der hohe Herr ob der Geiſtliche mit den kirchlichen Verhältniſſen
Deutſchlands zufrieden ſei Freimüthig antwortet aber der
Paſtor Nein Kaiſerl Hoheit Verſchiedene Beſtrebungen
die jetzt in unſerer Kirche zu Tage treten beſonders das
agitatoriſche Vorgehen meines Amtsbruders des Hofprediger
Stöcker gefallen mir gar nicht ich ſehne mich wieder in meine
früheren Verhältniſſe zurück Ein Lächeln zuckt über das edle
Geſicht des leutſeligen Herrn Bleiben Sie nur hier Herr
Paſtor Stöcker ſche Verhältniſſe können nicht ewig beſtehen,
lautete die tröſtliche Mahnung des Kronprinzen

Fürſt Bismarck hat auf ein Telegramm einer klerikalen
Arbeiterverſammlnng in Bochum in welcher er gebeten wurde
ſeinen Einfluß für die allgemeine Sonntagsruhe ein
zuſetzen folgende Antwort ertheilt

Kiſſingen den 16 Juni 1885
Ew Wohlgeboren danke ich verbindlich für Jhr Telegramm

von vorgeſtern die Herren Abſender können uicht lebhafter wie
ich ſelbſt wünſchen daß die Sonntagsruhe jedem Arbeiter zu
Theil werde der ſie dem Lohnerwerb vorzieht Bevor ich aber
bei den geſetzgebenden Körpern den Antrag ſtelle das Arbeiten
am Sonntage bei Strafe zu verbieten und den Arbeiter auch
gegen ſeinen Willen zum Verzicht auf Sonntagslohn zu zwingenr ich die Auffahungen der Betheiligten und die muthmaß

ichen Folgen eines derartigen Eingriffes genauer als bisher
zeſcheben iſt ermitteln zu ſollen Zu dieſem Behufe habe ich
ei den verbündeten Regierungen die erforderlichen Anträge ge

ſtellt und zunächſt um Ermittlung derjenigen Betriebe gebeten
in welchen gegenwärtig Sonntagsarbeit ſtattfindet und um Ent
gegennahme der Anſichten der betheiligten Arbeiter und Unterhehmer v Bismarck
Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute die in den letzten

Apriltagen zu ſtande gekommene Vereinbarung zwiſchen dem
Deutſchen Reich und England über die Abgrenzung der
beiderſeitigen Gebiete in Neu Guineg Vanach
würde der deutſche Beſitz auf NeuGuinea ungefähr 67,000
der engliſche ungefähr 63,000 Quadratmeilen ergeben

Die Neu Guinega Compagnie hat ſoeben das erſte
Heft von Nachrichten für und über Kaiſer Wilhelms Land
und Bismarck Archipel erſcheinen laſſen Demſelben iſt eine
inſtruktive Karte beigegeben U g wird folgender Erlaß
des Reichskanzlers mitgetheilt

Mit Bezug auf die gefälligen Schreiben vom 25 März und
8 und 10 April d J benachrichtige ich das Comite für die
NeuGuineaCompagnie ergebenſt daß ich die Veröffentlichung
einer Bekanntmachung des kaiſerlichen Kommiſſars v Oertzenin der auſtraliſchen Preſſe veraulaßt habe wonach in dem

deutſchen Schutzgebiete deſſen Grenzen durch den kaiſerlichen
Schutzbrief vom 17 Mai d J beſtimmt worden ſind

1 neue Landerwerbungen ohne Genehmigung der deutſchen
Behörde ungiltig und nur ältere wohlerworbene Rechte ge
ſchützt werden ſollen

2 Waffen Munition und Sprengſtoffe ſowie Spirituoſen
bis auf weiteres an Eingeborene nicht verabfolgt und

3 Eingeborene zur Verwendung als Arbeiker aus dem
deutſchen Schutzgebiet nicht weggeführt werden dürfen aus
enommen für deutſche Plantagen aus denjenigen Theilen

des Bismarck Archipels wo dies bisher geſchehen war
jedoch nur unter Kontrole deutſcher Beamtenum Erlaß einer dem Punkt 1 entſprechenden Bekannt

machung iſt der Kommiſſar ſchon vor einigen Wochen tele
graphiſch ermächtigt worden

Jn Vertretung des Reichskanzlers
gez Hatzfeldt

Am vorigen Sonnabend unter dem Vorſitze des Hrn
v Bennigſen eine Sitzung des nationalliberalen Wahl
comites ſür die Provinz Hannover ſtatt in welcher
über die im Herbſt bevorſtehenden Landtagswahlen verhandelt
wurde Wie der Hannov Courier mittheilt ſind allerorten
die einleitenden Schritte für die Wahlbewegung gethan worden
und es iſt Fürſorge getroffen daß die eigentlichen Wahl
vorbereitungen rechtzeitig beginnen und mit allem Nachdruck in
die Wahlagitation eingetreten werde So weit ſich die Dinge
jetzt überſehen laſſen gen die Ausſichten für die national
liberale Partei in der Provinz Hannover nicht ungünſtig auf

rund eingehender Ermittelungen iſt man zu der Annahmeberechtigt daß der Partei ihr bisherigex Beſtand nicht nur
erhalten bleibe ſondern auch einige neue Mandate bei genügender

Rührigkeit der Parteigenoſſen gewonnen werden Vor den

Wahlen ſoll noch eine Landesverſammlung der Nationalliberalen
Hannovers im Herbſt ſtattfinden

Die chineſiſche Korvette Tſi Yuen iſt von Stettin
kommend in Kiel eingetroffen Die nunmehr in Kiel ver
ſammelten 3 chineſiſchen Panzerſchiffe werden am 3 Juli die
Fahrt nach China antreten

Man ſchreibt aus Wilhelmshaven Die beiden Führer
der engliſchen Fiſcherfahrzeuge welche von der Pom
merania wegen unberechtigter Fiſcherei nach Wilhelmshaven
eingeliefert und bisher im dortigen Amtsgerichtsgefängniß in
Unterſuchung ſaßen ſind am Montag früh mit dem erſten Zuge
in Begleitung eines Gendarmen nach Aurich abgeführt worden
Der Termin zur Verhandlung in dieſer Sache iſt auf Freitag
den 26 Juni feſtgeſetzt Wie man hört hat der engliſche Konſul
Groß in Brake beim Amtsgericht in Wilhelmshaven eine Summe
hinterlegt damit die Führer der engliſchen Kutter nach erfolgtem
Urtheilsſpruch alsbald in Freiheit gelangen können

Nächſten Sonntag den 28 Juni wird im Rathhausſaale zu
Gotha eine Konferenz abgehalten von Vertretern von Orts
krankenkaſſen der thüringiſchen Städte Auf derſelben
ſoll ein Meinungsaustauſch über die gemachten Erfahrungen ge
geben werden die eine Verbeſſerung der Stellung der verſicherten
Arbeiter bezwecken So liegen z B Anträge dahin vor bei
einer länger als drei Tage andauernden Krankheit die Kranken
unterſtützung vom m a ab zu gewähren auch die
Krankenünterſtützungen für Sonn und Feiertage auszuzahlen
Auch liegen weitere Auträge vor in einer Petition an die Reichs
regierung um Abänderung einiger Beſtimmungen des Kranken
verſicherungsgeſetzes zu bitten

Von einem unſerer kaſſeler Korreſpondenten erhalten wir
die von demſelben als zuverläſſig bezeichnete Nachricht daß
Hofprediger Stöcker ſich um die dort vakante Stelle an der
lutheriſchen Kirche bewerbe Eine Garantie für die Richtigkeit
dieſer Mittheilung möchten wir nicht gerade übernehmen ob
leich wir nicht den geringſten Anlaß haben an der Gewiſſen
aftigkeit unſeres Korreſpondenten zu zweifeln

u

Halle den 24 Juni
Dr Emil Riebeck deſſen am Montag abend erfolgten

Tod wir geſtern meldeten hatte uns heute vorliegenden Mit
theilungen zufolge die Abſicht demnächſt eine größere auf die
Dauer von fünf Jahren bemeſſene Forſchungsreiſe zu unter

b Mitten in den Vorbereitungen zu derſelben ereilte ihn
er Tod

Meteorologiſche Station

22 Juni 10 U abs 24 Juni 6 U ma
Barometer Millimeter 760 ,58 760,30Thermometer Celſius 13,9 12,1Relative Feuchtigkeit 81 490Wind O 1 SO6 U früh Thaupunkt n d K H 7,4

Waſſerwärme der Saale 14 Gr R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

23 Juni 8 U morgens Der hohe Luftdruck hatte ſich von Frankreich oſt
wärts ausgedehnt und im mittleren Enropa war ruhigeres Wetter eingetreten
Ueber dem nördl Europa zeigte der Luftdruck mehr und erhebliche Unterſchiede
Haparanda 756 12 Südweſt mäßig wolkenlos Moskau 760 4 17 Nordoſt
mäßig heiter Hamburg 767 14 Südoſt ſchwach heiter Wien 766 11
Nordweſt mäßig bedeckt Nizza 760 19 Nordoſt ſchwach wolkenlos Karlsruhe
769 15 Süd ſtill heiter Paris 767 16 Südweſt leicht wolkenlos

Witter Ansſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl

n Hamburg 24 Juni Ueber ganz Centraleuropa breitet
ſich ein Gebiet hohen Luftdrucks aus deſſen Verſchiebung nach
Norden zwar deutlich ausgeprägt iſt aber nur langſam erfolgt
Es iſt daher zunächſt auch noch Fortdauer der beſtehenden Witterung
mit etwas Bewölkungszunahme zu erwarten

x Nordhauſen 23 Juni Geſtern abend war der nordweſt
liche Horizont von einem intenſiven Licht übergoſſen Die Er
ſcheinung war prachtvoll und die Helligkeit weit ſtärker als bei
den Dämmerungserſcheinungen von 1883 und 1884

4 London 22 Juni Die am Freitag und Sonnabend in
Leeds eingegangenen Berichte von außenliegenden Diſtrikten
Yorkſhires re Meldung daß am Donnerstag morgen
eine leichte Erderſchütterung verſpürt wurde Sie ergeben
daß die Bewegung von der Oſtküſte ſich durch die Wolds und
weſtlich bis Headingley unweit Leeds ausdehnte Die Signaliſten
an der Nordoſt Eiſenbahn ſprechen von der Vibration und dem
dieſelbe begleitenden Lärm mit Beſtimmtheit Töpferwaaren und
Glas klapperten auf den Regalen in den Häuſern und in
Knottingley und Ferrybridge liefen die Leute vor Schreck aus den
Häuſern Jn Eaſingwold ſah man Pulte und Tiſche ſich bewegen
und konnte ein donnerähnliches Geräuſch vernehmen Jn einigen
Fällen wurden die Häuſer ſo arg geſchüttelt daß die Thüren ſich
öffneten Die verſchiedenen Berichte geben übereinſtimmend die
Zeit auf 10 Uhr 50 Min an und melden zwei abgeſonderte Er
ſchütterungen

Ueber das Erdbeben in Kaſchmir beſagt eine Depeſche
des britiſchen Reſidenten in Kaſchmir noch daß die Erdſtöße fort
dauern und daß im Diſtrikt Camraj im ganzen 2700 Perſonen
getödtet worden ſind Die Stadt Baramula wurde am 17 d
durch ein heftiges Erdbeben gänzlich zerſtört Oberſt St Johns
meldet daß nach der neueſten Schätzung bei dem Erdbeben 3681
Menſchen ihr Leben verloren haben 25,000 Schafe und Ziegen
ſowie 8000 Rinder ſind ebenfalls umgekommen Ein Beantter des
geologiſchen Departements in Simla iſt abgeſandt worden um den
Diſtrikt zu unterſuchen und über die Ausdehnung des Unglücks
Bericht zu erſtatten

Univerſitätsnachrichten
Halle 24 Juni Der Reichsanzeiger theilt heute mit daß

dem ordentlichen Profeſſor in der r en Fakultät unſerer
Univerſität Hrn Dr Ackermann der Charakter als Geheimer
MedizinalRath verliehen iſt

Leipzig Die Geſammtzahl der Jnffribirten an hieſiger
Univerſität beträgt in dieſem Semeſter 3075 mit den zum Hören
von e ne dieſe er d 3122 Gegen das Sommerſemeſter
1884 bedeutet dieſe Ziffer eine Abnahme von 108 gegen 1883
eine ſolche von 97 Studirenden Die Fakultätsziffern ſind
699 Theologen 1884 704 610 Juriſten 1884 663 662 Medi
ziner 1884 608 1104 Philoſophen 1884 1185

Würzburg Für den im nächſten Herbſt nach Leipzig
gehenden Profeſſor der Chemie Dr Wislicenus hat der Senat
der Univerſität in erſter Linie den außerordentlichen Profeſſor
Dr Wallach in Bonn dem Miniſterium vorgeſchlagen

Wiſſenſchaft Knuſt Literatur
o Vom Harz 23 Juni Bei Ausſchachtung eines Kellers
in Görs bach wurden vor einigen Tagen in einer Tiefe von
2 Fuß ein größeres und ein kleineres menſchliches Skelett
vorgefunden das größere lag auf einem großen Plattenſtein
Daneben fand man einen Steinhammer von 14 em Länge
und 2Urnen Die grere Urne iſt glockenförmig 11 em hoch
und weit und mit Verzierung verſehen die kleinere Urne iſt
taſſenförmig 9 em hoch und hat 2 Henkel Jn der Nähe der
Fundſtelle iſt vor mehreren Jahren eine römiſche Bronze
münze Kaiſer Caligula s geſunden worden

Das geodätiſche Jnſtitut in Berlin iſt zur Zeit damit
beſchäftigt die parrente Lage von Berlin Breslau und
Königsberg und die Zeitdifferenzen welche zwiſchen dieſen Orten
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mit der größten Genauigkeit welche die zeitigen Methodenbefe je üblichen Jnſtrumente acſgat ten einheitlich zu beſtimmen

dieſem Zwecke werden in Breslau und Königsber inhſervatorien welche nur dieſer einen Beobachtung dienen wie

Fergerichtet und vom geodätiſchen Jnſtitute mit den nothwendigen
raten verſehen werden Des weiteren werden

Hoſervatoxien durch Telegraphenlinien mit einander verbunden
werden Die Zeit der Beobachtung iſt auf einige Monate be
rechnet

Der 4500 M betragende Preis der Meyerbeer
Stiftung für junge talentvolle Komponiſten hat in dieſem Jahre
wieder nicht vertheilt werden können denn die von den drei
Preisbewerbern eingelieferten Prüfungsarbeiten genügten nach
dem Urtheil der Preisrichter nicht den ſtatutenmäßigen An
forderungen

e e

e Provinzial Nachrichten
Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz eDer unter Angabe der Quelle geſt iftet w m

Nordhauſen 22 Juni Der zweite Theil des geſtrigen
Stiftungsfeſtes des Vereins ehemal Jäger und Schützen
war dem Vergnügen gewidmet Um 8 Uhr abends begann das
Feſtbankett im großen Saale der Hoffnung Nachdem die Weber
ſche JubelOuverture verklungen ſang die überaus zahlreiche Feſt
geſellſchaft das Chorlied Stimmt an mit hellem hohem Kläng
und nach dem Einzugsmarſch auf der Wartburg aus Wagner s
Tannhäuſer ſprach der Vorſitzende Hr Kfmm MoritzHalle den

Kaiſertogſt in kerniger warmer Rede Es folgte das Lied
Heil Kaiſer Wilhelm Dir Volkes Luſt Thrones Zier Heil Dir

o Herr Dann wurden die eingegangenen Depeſchen und Glück
wünſche 50 an Zahl darunter auch ein Telegramm des Comman
deurs des GardeSchützenBataillons verleſen und nach dem Marſch

Wenn über unſern dentſchen Landen führte Hr Staudte Halle
Scenen aus dem deutſch franzöſiſchen Kriege in Wort und Bild und
nach Erlebniſſen vor Darauf ergriff das Wort Hr Hoſpital
Inſpektor FräntzelHalle und gedachte der heute vor 70 Jahren
erfolgten Zuſammenſetzung der jetzigen Jägertruppe aus den Mann
ſchaſten des ſächſiſchen Jäger Bataillons und denen des Banners
der freiwilligen Sachſen mit der Jäger Compagnie der ehemaligen
deutſchen Legion zu einem Bataillon welches ſpäter den Namen
Magdeburgiſches Jäger Bataillon erhielt Die Ruhmesthatendes Vatai ons feiernd ſchloß Redner mit einem jubelnd auf

genommenen Hoch auf daſſelbe Das Muſikcorps des Jäger
Bataillons ſpielte im Anſchluß daran den Jäger SchützenMarſch
Nach dem Chorliede Grüne Farbe die wir lieben, erhob ſich
Hr Major v Alvensleben Naumburg und dankte für den Trink
ſpruch auf das Bataillon anknüpfend an das ſoeben verklungene
Lied wünſche er dem Verein ein ferneres Gedeihen und trinke auf
deſſen Wohl Jetzt ertönten vier Waldhörner die Mendelsſohn s
herrliches Lied O Thäler weit o Höhen vortrugen und darauf
folgte die Nickiſch ſche Phantaſie aus Neßler s Der Trompeter
von Säkkingen Hr Moritz Halle gedachte der feſtgebenden
Stadt Nordhauſen und brachte dieſer ein Hoch Hr Stadtrath
Dieſterweg dankte namens des Magiſtrats und der Bürgerſchaft
und ließ den Vorſitzenden des Provinzial Vereins Hrn Moritz
hoch leben Jetzt kam ein einaktiges Theaterſtück Musjöh Her
kules an die Reihe welches Direktor Meffert Sommertheater
aufführen ließ es ſolgten weitere Vorträge muſikaliſche geſang
liche 2c 2c Erſt ſpät trennte man ſich heute 9 Uhr Kater
frühſtück dann Ausflug nach Walkenried

Nordhanufen 23 Juni Die auf Veranlaſſung der hieſigen
königl Staatsanwaltſchaft am Sonnabend im Beiſein des Hrn
Staatsanwalt Muhle vorgenommene Sektion der Leiche des
bei Wülfingerode ums Leben gekommenen Handarbeiters und
Gefangenen Trans porteurs Dellemann aus Heiligenſtadt
hat ergeben daß an der Stirn allerdings eine ſtarke Wunde vor
handen iſt doch dürfte dadurch auf eine e de Dellemann noch nicht zu ſchließen ſein vielmehr bleibt die Vermuthung
beſtehen daß ein Genickbruch ihn getödtet hat

Lützen 23 Juni Jm Anſchluß an die Feier des Kinder
feſtes der von den Herren Sup Klapproth und Fabrikbeſitzer
H Götze ins Leben gerufenen Kleinkinderbewahranſtalt ſprach
am Zpt r Götze über ſeine Reiſe nach Südafrika Der
geräumige Saal des Schützenhauſes war dicht von Menſchen
erfüllt die den Mittheilungen des Vortragenden mit großem
Jntereſſe folgten Jn Kürze wird dieſer unſer geehrter Mit
bürger eine zweite Reiſe nach jenem Lande antreten Jn dem
benachbarten Starſiedel feierte man am Sonntage das erſte
Guſtav Adolf Feſt der Diözeſe Lützen An den Feſtgottes
dienſt ſchloß ſich im Zehler ſchen Gaſthauſe eine Nachfeier an in
welcher Anſprachen gehalten wurden von den Herren Paſtor Land
mann Starſiedel Paſtor DietholdVeſta Paſtor Horne
mann Dobergaſt und dem Hrn Feſtprediger Paſtor RodeGroßcorbeiha welcher früher in Atmaſcha in der Dobrudſcha

und dann in Bukareſt Pfarrer war und ſo aus eigenſter
Anſchauung die Noth der Evangeliſchen in der Zerſtreutheit
kennen gelernt Eine Sammlung ergab 67 M Die erſte
diesjährige Paſtoralkonferenz der Diözeſe Lützen beſchäftigte
ſich u a mit Beantwortung der Frage Was kann der Geiſt
liche als Prediger Seelſorger Vorſitzender des Gemeindekirchen
raths und Hausvater thun um den als chriſtlich erkannten Grund
ſätzen Verbreitung Anerkennung und Durchführung zu ver
ſchaffen Die nachfolgende lebhaft geführte Debatte wies beſonders
auf die Pflichten des Geiſtlichen der erwachſenen Jugend gegenüber
hin und hob als wünſchenswerth hervor daß wie in Sachſen durch
Geſetz beſtimmt den jungen Leuten nicht gleich nach der Konfirmativn
der Zutritt zu öffentlichen Tanzluſtbarkeiten geſtattet werde Da
rauf zielte eine von der Paſtoralkonferenz an die Kreisſynode
Lützen gerichtete Bitte den Antrag zu dem ihrigen zu maächen
daß den jungen Leuten bis zum 17 Lebensjahre der Beſuch der
Wirthshäuſer und die Theilnahme an öffentlichen Tanzluſtbarkeiten verboten werde und für Einreichung des betreffenden An

trages an gewieſener Stelle Sorge tragen zu wollen
K Erfurt 23 Juni Behufs Ausführung der Er

weiterungsbauten an unſerm Waſſerwerke bei Wegmar
wurde in geſtriger geſchloſſener Sitzung der Stadtverordneten die
Summe von 60,000 M bewilligt

b Wettin 23 Juni Am Saalufer bei Kloſchwitz wurde
vorgeſtern der Leichnam eines unbekannten Mannes aufgefun
den der ſchon ſeit etwa 8 bis 10 Wochen im Waſſer gelegen
haben muß da er bereits ſtark in Verweſung übergegangen war
Der Verſtorbene hat im Alter von etwa 40 Jahren geſtanden
hatte dunkles nicht zu volles Haar das eine kleine Plakte zeigte
und war nur nothdürftig u a mit einer ſchwarzen Lederhoſe be
kleidet Auf dem rechten Unterarm der Leiche waren zwei Buch
ſtaben ein E und ein B oder R eingebeizt Vielleicht dienen
dieſe Kennzeichen dazu um den Verſtorbenen der anſcheinend
verunglückt iſt recognosciren zu können

Chemnitz 23 Juni Wie nunmehr definitiv feſtſteht hat
der König den Beſuch des in den Tagen vom 25 30 Juli
hier ſtattfindenden 9 mittelbeutſchen Bundesſchießens in den
Tagen vom 25 27 Juli zugeſagt und wird am 25 abends den
Fackelzug ſowie am folgenden Tage die Huldigung des großenFeſtzuges auf dem Hauptmarkt entgegennehmen

e Leipzig 23 Juni Die Lohnbewegung hat hier alle
Gewerbe ergriffen Zunächſt handelt es ſich zwär nur um den
Arbeitstag von zehn Stunden den bekanntlich die Baugewerke
erreicht haben aber iſt dieſer erlangt ſo folgt eine Forderung nach
Lohnerhöhung auf dem Fuße Jm allgemeinen ſind die Meiſter
der Gewährung der Forderungen nicht n t ſtellen aber die
Bedingung daß die Geſellen einen GeſellenAusſchuß nach de
e tatut wählen Dies wird jedoch von den Geſellen durch
aus nicht zugeſtanden und ſo bildet dieſer Jnnungs Ausſchuß immer
die Differenz Jmmerhin iſt jedoch die Lohnbewegung eine ſehr
ruhige und augenſcheinlich nur durch die entſchieden nicht un

die drei J

ünſtigen Erwerbsverhältniſſe gerechtfertigt Am meiſten erreicht

e rermäßigten Forderungen er ehen dieſcheinlich auch die Glaſe r haben ſie erfüllt erh
aler und Lackirer dürften

Schloſſer wahr
alten verlangen

nun jedoch weiteres und zwar 20 M Minimallohn pro Woche ſi
n die Gewerke welche bisher noch einer Agitation entbehrten

wird ſolche in nächſter Zeit durch neue Fachvereine getragen werden
ſo bei den Graveuren Die Buchbinder

macher Tiſchler Schmiede Steinſetzer
der nächſten Zeit die Lohnbewegung beginnen

2 Gera 23 Juni
Men chts waren zwei Verhandlungen
2 deineids Anklagen zum Gegenſtande hatten
Bertha Marie Limbecker aus Plauen 24

leben charakteriſirt wird wurde zu 2 Jabren Zuch
Ehrverluſt c verurtheilt Die zweite Anklage r

aus Greiz Der betr Fall datirt auf den 3 S

und Varbiere
haben ſeit kurzem mit der Agitation aufgehört für die Cigarren

u v A wird in

Für die heutige Sitzung des Schwur
angeſetzt die beide

Die Kellnerin
Jahre alt und in

ihrem Aeußerem vortheilhafter ausſehend als ſie durch ihr Vor
thaus 5 Jahren
ichtete ſich gegen

den 72jährigen Schuhmachermſtr Johann Chriſtian Oehlſchläger
ept 1880 zurück

an welchem Tage der Angeklagte vor dem Amtsgericht zu Greiz
ein ſog Offenbarungseid geſchworen und durch denſelben an
gegeben hat daß er außer den von ihm genannten Gegenſtänden
nichts weiter beſitze während man jetzt nach fünf Jahren
ermittelt hat daß Oe damals noch einen goldenen Ring beſeſſen
der ſich zwar wie dies ſchon öfter geſchehen b ei einem Pfand
leiher in Verſatz befunden am Tage vor der Eidesleiſtung aber
gerade eingelöſt geweſen ſei
begegnen beantragte die Staatsanwaltſchaft
Stellung einer zweiten Frage

Um allen Zweifeln deshalb zu
ſelbſt noch die

auf nur fahrläſſigen Falſcheid
Die Geſchworenen konnten ſich aber auch nicht zu der Annahme
eines ſolchen entſchließen und verneinten beide Schuldfragen
ſodaß Freiſprechung erfolgte

Vermiſchtes
lJubiläum Jn Wriezen a O feiert am 28 d dieSchützengilde den Tag ihres 300jährigen Beſtehens Der Kronprinz

hat derſelben zu dieſem Tage einen ſilbernen
Oberpräſident Dr Achenbach wird der Feier

Adler geſchenkt
die durch einen

hiſtoriſchen Feſtzug verherrlicht werden wird beiwohnen

Erinnerungsfeier Am 2l1 d fand auf Anordnung
der Grubenverwaltung aus Anlaß der vor Jahresfriſt ſtatt
gehabten Kataſtrophe auf Deutſchlandgrube ein allgemeiner
Kirchgang der Belegſchaft ſtatt Früh 8 Uhr marſchirten die
Mannſchaften in Uniform von hier nach Kochlowitz zum feier
lichen Gottesdienſt unter Vorantritt von 42 der damals Ver
ſchütteten und dann auf ſo wunderbare Weiſe Geretteten Die

v als Chef des 1867 in Peſt errichteken Telegravhengorre
ſpondenzBureans bernfen Jn den le lebte Dr Wiener
in Wien ſeiner Familie und wiſſenſchaftlichen Studien t
Das Mannſkript eines in dieſer Zeit verſaßten Werkes befindet
ich in den Händen zweier Söhne des Verſtorbenen welche ſich
ebenfalls der mediziniſchen Carrière widmen und das hinterlaſſene
Werk ihres Vaters demnächſt herauszugeben gedenken Jn
Genf ſtarb Dr J J L Segond Profeſſor der Theologie im
75 Lebensjahre Er machte 1873 eine Reiſe nach Paläſting deren
Eindrücke er in Etrennes religieuſes veröffentlichte er überſetzte

le ermacher s Monologen, das alte Teſtament und 1880 auch
as neue

W

Die Cholera
Der heutige Reichsanzeiger bringt folgende e

Unter Bezugnahme auf die von den Regierungen der Bundes
Seeſtaaten wegen der geſundheitspolizeilichen Kontrolle der See
chiffe erlaſſenen Vorſchriften wird hierdurch bekannt gemacht daß
die Häfen der ſpaniſchen Mittelmeerküſte mit Ausſchluß der

gen n VBaleariſchen Jnſeln als der Cholera verdächtig an
zuſehen ſind

Ein Bild vom Wüthen der Cholera in Spanien giebt
nachſtehende Depeſche aus Murcia an El Jmparcial Am 18 d
erkrankten 213 Perſonen 75 ſtarben ſtatt abzunehmen ninnnt die
Epidemie zu Jn Moting einem Dorfe bei Murcia erkrankten
am 19 60 Perſonen eine ganz enorme Zahl gegenüber der
Menge der Einwohner Die Leute verlaſſen die ergriffenen Ort
ſchaften in unglaublichen Mengen bis jetzt ſind aus der Provinz
Murcia über 20,000 Perſonen ausgewandert Außer der Epidemie
wird Murcia aber noch von Armuth und Hungersnoth bedroht
denn das Elend welches vorhanden und noch zu erwarten iſt
ſpottet jeder Beſchreibung Am 19 wurden in der Stadt nicht
weniger als 28 Wechſel proteſtirt und Handel und Wandel liegen
gänzlich darnieder Die Oktroi Einktinfte ſind auf ein Minimum
geſunken und die Ausſichten für das Geſchäft ſind troſtloſe Am
i waren bis abends 8 Uhr 84 Perſonen an der Cholera ge
torben
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Todesfälle
Jn Hechingen ſtarb am 21 d die um ein Jahr ältere

Schweſter des verſtorbenen Fürſten Karl Anton von Hohenzollern
Prinzeſſin Annunciate Karolina Amalie Antoinette
nach langem und ſchwerem Leiden Die Verſtorbene iſt am
6 Juni 1810 geboren als die älteſte Tochter des nachmaligen
ſouveränen Fürſten Karl von Hohenzollern Sigmaringen ie
vermählte ſich am 7 Jan 1839 mit dem Prinzen Friedrich Franz
Anton von HohenzollernHechingen k k Generalfeldmarſchall
Lieutenant und Diviſionär Zwei Jahre nach dem Tode ihres

Maximilian von Taxis dem Könige 8 Millionen hinterlaſſen kein

letzteren erfreuen ſich verhältnißmäßig guter Geſundheit nur
klagen ſie über periodiſch eintretende Schmerzen in den Füßen
Einer der Geretteten iſt inzwiſchen nach Amerika ausgewandert

König Ludwig von Baiern Man ſchreibt der Weſ
Ztg aus München König Ludwig iſt unzugänglicher als je
ſelbſt ſeine meiſten Diener hat er entlaſſen nur zum ſoldatiſchen
Gehorſam verpflichtete Chevauxlegers bilden jetzt ſeine nächſte
Umgebung die Ausgaben wachſen ins Ungeheure die Summen
für die letzten Privatvorſtellungen ſollen derartig ſein daß ich mich
ſcheue ſie niederzuſchreiben um den Eindruck des Unglaubhaften
u vermeiden neue Prachtbauten ſind geplant oder ſchon im

Werke Und dabei iſt in der Kabinetskaſſe beſtändig tiefe Ebbe
die 8 Millionen welche hieſige Banken vor anderthalb Jahren
gegen Sicherheit auf das Hausvermögen unter Zuſtimmung der
Agnaten der Kabinetskaſſe vorſtreckten ſtopften alte Löcher zu und
für die neuen iſt kein Geld da Wie das enden wird weiß kein
Menſch und eine finanzielle Kgtaſtraphe ſcheint ungbwendbar
Denn leider iſt an dem Gerücht daß der verſtorbene Fürſt

wahres Wort Unterhandlungen ſind zwar geführt worden haben
ſich aber zerſchlagen Wie die Dinge jetzt liegen ſcheint es kaum
möglich die Finanzverhältniſſe des Königs länger in der Weiſe
wie es bisher geſchehen als diskrete Privatſache zu behandeln
welche nur die Skandalſucht an die Oeffentlichkeit zieht Nach
Andentungen die uns in den letzten Tagen von hervorragender
Seite gemacht wurden iſt es nicht ausgeſchloſſen daß der Land
tag von ſeinem verfaſſungsmäßigen Rechte einen Einblick in den
Stand des Hausvermögens zu erlangen einmal Gebrauch macht
daß bei ſothaner Sachlage die Auſmerkſamkeit auf das Verhalten
der Agnaten beſonders geſpannt iſt begreift ſich König
Ludwig II feiert ſeinen 89 Geburtstug am 25 Auguſt d
ſein Bruder Otto iſt unheilbarem Jrrſinn verfallen der nächſte
Verwandte iſt der Oheim der beiden Prinz Luitpold der jetzt
62 Jahre alt iſt ſein älteſter Sohn Prinz Ludwig vermählt
mit einer öſterreichiſchen Prinzeſſin die ihm 10 Kinder geſchenkt
hat ſteht im gleichen Alter mit dem König als deſſen Nach
folger die öffentliche Meinung ihn zu betrachten ſich gewöhnt
hat Er iſt ein Mann von großer Liebenswürdigkeit umfaſſender
Bildung regem Jutereſſe für Kunſt und Wiſſenſchaft trefflicher
Landwirth dabei ſehr wenig Militär und von einfach bürgerlichen
Gewohnheiten

Bankdiebſtahl Die Hamb Börſenhalle meldet vom
23 Nachdem geſtern vormittag die Kaſſe der hieſigen Reichs
bank Hauptſtelle vollſtändig in Ordnung befunden war entdeckte
der Kaſſirer geſtern abend einen Defekt von 200,000 Mark welcher
unzweifelhaft von einem Diebſtabl herrührt Der Verdacht lenkte
ſich auf zwei Fremde anſcheinend Engländer welche in Beglei
tung eines Dritten geſtern auch bei mehreren anderen Banken
waren Die Unterſuchung iſt im Gauge

1Verunglückter Luftſchiffer Aus Newyork wird uns
unterm 21 d gemeldet Während in einem Cirkus in Charleston
Weſt Virginien ein gefüllter Ballon des Aufſteigens harrte
neigte er ſich dem Ofen zu wo das Gas erzeugt wurde und ge
rieth in Brand Hierdurch wurden die Leute in Schrecken ver
ſetzt die den Ballon an Stricken hielten und ſie ließen ihren
Halt fahren was zur Wie hatte daß der Ballon mit dem Luft
ſchiffer Mr Clarence Williams in der Gondel aufſtieg Der
Ballon erhob ſich ſehr ſchnell bis zu einer Höhe von 1000 Fuß
und platzte alsdann Mr Williams ſtürzte auf den Erdboden
nachdem ſich ſein Körper in der Luft mehrmals überſchlagen hatte
Arme Beine und Rücken des Unglücklichen waren gebrochen der
Körper wurde zu einer formloſen Maſſe zerſchmettert

Ein aufſehenerregendes Urtheil hat der brüſſeler
Appellhof indem zwiſchen dem Biſchof von Tournai Du Rouſſeaux
und dem ab Biſchof Dumont über den Kirchenſchatz von
Tournai 5 Millionen Franks ſchwebenden Prozeß gefällt der
den Kanonikus Bernard zur Rückgabe der entwendeten Millionen
zwingen ſoll Nachdem der frühere Biſchof Dumont durch Ein
wirkung des Vatikans in einer mit dem Biſchof Du Rouſſegux
geſchloſſenen Konvention auf ſeine Anſprüche verzichtet hatte das
Gericht in Charleroi die Vorlegung dieſer Konvention gefordert
Hiergegen appellirte der Biſchof Du Rouſſeaux aber das
Appellationsgericht erkannte endgiltig daß die Konvention vor

dem Biſchof die Koſten auf

Gemahls ging ſie mit Johann Rüger v Waldburg k k Oberſt
lieut ad hon a eine neue Ehe ein eine Verbindung über
die damals viel geſprochen wurde Seit 1882 iſt die Prinzeſſin
abermals verwittwet Kinder hat ſie nicht hinterlaſſen

Jn Mainz iſt am 23 d der dortige Oberbürgermeiſter
Dr Dumont geſtorben Der Verſtorbene früher Rechtsanwalt
und hervorragendes Mitglied des mainzer Barxeau gehörte zur
demokratiſchen Partei und betheiligte
lebhaft an der politiſchen Bewegung Er vertrat die Stadt Mainz
wiederholt im heſſiſchen Landtage

ich ſchon im Jahre 1848

behauptet

Trier

Taylor 9

8

Ruhig

Berliner Börſe 23 Juni

Marienburger etwas feſter

Veränderungen

Pud erhoben werden

Warſchau 23

Liverpool 23 Juni
davon für Spekulation und Export 500 Ballen Ruhig

JuniJnli Lieſerung JuliAug Lieferunguni Lieferung
Qt Nov LieſerungAug Sept Lieferung 5 Sept Okt Lieferung

Nov Dez Lieſerung 5 Dez Jan Lieferung 5
Lieferung 5 d

Newdo in New Orleans 10 C pro Pfd

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Börſe zeigte heute wie bereits

telegraphiſch gemeldet zu Anfang eine etwas frenndlichere Stimmung doch
konnte ſich nur in einigen Spelulationspapieren einiger Verkehr entwickeln und
im weiteren Verlaufe litten die Kurſe unter dem Druck der Geſchäftsſtille
Zum Schluß war die Börſe ſtill und ſchwach Man notirle Meckleuburger
191,25 192 Mainzer 104,25 DortmundGronauer und Oſtpreußen unverändert

Oeſterreichiſche Bahnen lagen ſehr ſchwach Frau
zoſen 488,75 Lombarden 228,25 228 Gotthardbahn 110 Ruſſiſche Bahnen

Jn den ſpekulativen Bankaktien war ſehr geringes Geſchäft die

Ruſſiſche Noten unverändert

Kurſe für Kreditaktien und Kommanditantheile zeigen keine nennenswerthen
Von fremden Renken waren Italiener feſt Ruſſen anfangs

etwas feſter gingen ſchließlich bis unter geſtrigen Schlußwerth Ungariſche
Goldrente behauptet

Berlin 23 Juni Die Landwirthſchaftliche Bank hält am
4 Aug eine Generalverſammlung ab auf deren Tagesordnung die Frage der
Liquidation ſteht

Petersburg 23 Juni Telegr Der Regierungsanzeiger veröffent
licht das Geſetz wonach vom 1 Juli d J alten Stils von mehreren Ein
fuhrartikeln ein Ergänzungszoll von 20 Proz bezw 10 Proz erhoben
und ferner der gegenwärtige Zolltarif dahin abgeöndert wird daß für Holz
papiermaſſe ſowie für jede andere Papiermaſſe nunmehr 20 Goldkopeken pro

ür in die Pontushöfen Transkaukaſiens eingeführten
Raffinadezucker ſind 330 Goldkopeken pro Pud zu zahlen Spiegel und Spiegel
gläſer welche größer als 801 Quadratwerſchok ſind werden außer mit 2
Goldkopeken pro Quadratwerſchok mit einem Zuſchlagzoll von Goldkopeken
für jeden Quadratwerſchok der über je 200 hinausgeht beſteuert

Juni Die Generalverſammlung der Warſchau
Wiener Bahn beſchloß 7 Rubel Dividende ſowie den Anlauf der Lodzer
Bahn gemäß den von der Direktion angebotenen Bedingungen unter Ablehnung der
Regierungsforderungen

Die Norddentſche Grundkreditbank verkaufte das Gut Deſſow an
die gu Gilka worauf die Preisſteigerung der Aktien des Juſtituts zurück
zuführen iſt

Vom 1 Juli ab können aus Deutſchland nach Adrianopel und
Philippopel ſowie umgekehrt Zahlungen bis zum Betrage von 500 Franken
im Wege der Poſtanweiſungen bewirkt werden Der Betrag iſt auf dem
Formnlar in der Frankenwährung anzugeben die Umrechnung auf den in der
Markwährung einzuzahlenden Betrag wird durch die Aufgabe Poſtanſtalt be
ſorgt Die Poſtanweiſungsgebühr beträgt 20 Pfg für je 20 M oder einen
Theil von 20 mindeſtens jedoch 40 Pfg Der Abſchnitt der Poſtanweifung
kann zu ſchriſtlichen Mittheilungen jeder Art benntzt werden

Zahlungsſtockung Wagner Schoemann in Trier Dieſe
Firma von der uns geſtern ein Privattelegramm meldete daß ſie ein Moratorium
änſtrebe iſt inzwiſchen inſolvent erklärt Die Aktiva betragen 3 Millionen
die Paffiven 4 Millionen Die Firma Bank und Speditionsgeſchäft gehört
zu den älteſten Triers war in den letzten Jahren jedoch ſchon ſchwach Die
Kataſtrophe iſt vercniaßt durch die Jnſolvenzen Löſer Co in Köln und

Waaren und Prodnktenberichte
Wolle Stoffe Webwaaren

Water Leigh S
82 40r Mule Mayoll 87 40r Medio Wilkinſon 10

36r Warpcops Rowland S

Bautnwolle

York 22 Juni Telegr

40r Double Weſton 9 6or
couraute Qualität 12 32 116 vards 16 X 16 grey Printers aus 32r/46r 170

Roſtock 23 Juni Wollmarkt Die P beträgt 2600 Ctr Der
Markt welcher ſofort lebhaft war da die n
Preiſen abgaben war mittays bis auf wenige Stämme geräumt Die Preiſe
ſtellten ſich auf 105 135 M

Mancheſter 23 Junt Telegr 12r Water Taylor 30r Water
30r Water Clayton 8, 32r Mock

32r Warpcops Lees

roduzenten willig zu gangbaren

Brooke

Donble

Telegr Echlußbericht Umſatz 6000 BMiddi Wege

Jan Fehr
Banmwolle in NewYork 10

elegt werden muß legte au Kof eJnſolge dieſes Erkenntniſſes erwartet man merkwürdige Ent Waſſerſtands Nachrichten e e e

hüllungen nnd wetdet um a EagiePoſträuber Aus Belgrad meldet man unterm 21 d e Unterh Juni 1Die el aus Pozarevac iſt geſtern zwiſchen Neresnice und n 23 z 24 Juni
Maidanpek von Räubern angefallen worden Zwiſchen der Kalbe Oderp 22 Junt 138 23 Juni UssBedeckungsmannſchaft und den Räubern fand ein ſörmliches Unterp 36 m 6,46
Gefecht ſtatt Zwei Gendarmen der Conducteur und der Poſtillon Unſtrutwurden ſchwer verwundet die Beſpannung niedergeſchoſſen Ob Artern Brückenp 22 Juni 0,48 l 23 Juni 0,54

der Raub gelungen iſt noch nicht bekannt ElvbePerſonalnachrichten Jn Wien ſtarb am 18 d der W urg 22 Juni 92 33 Jnni 77
kaiſerl Rath Dr Je oachim Wiener Jm Jahre 1866 Wtenderg 5 833atte er eingehende Studien über die u Keg und die Roßlan r 02 92deſultate in vielen mediziniſch wiſſenſchaftlichen Aufſätzen nieder Bardy o r ob
gelegt Bald darauf gab er aber die ärztliche Praxis auf und Dresden
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Heinrich Winter
Ausverkauf v Damenkleiderstoſfen

v

große Ulrichſtraße 8

um wegen Aufgabe damit gänzlich zu räumen
Jnsbeſondere empfehle ich

es Mr Lüstres AMtr 50Pfg

a meine Forrathe r Frrranerr bieihen un Selbſt
De zum Ausverkauf

Pr BrandBernburgerſtraßze 9 Mühlweg Ege

Halle g Halle a Se u De

Caohemires t Bouquet papiere
en ehe von Füten Müten Shlipſen Fandſchuhen u ſ w

Z 3 Krause Leipzigerſtr 31
x geräumt

reren en n St Große Steinſtraße 7071 Ecke der Senie

Mit heute beginnt unſer alljahrlicher

n v 5 rSaison Ausverkauf e
f und haben wir als außergewöhnlich vortheilhaft anzubieten

1 große Partie Kleiderstoffe letzter Saiſon bedentend unter dem Fabrikationspreiſe
t 1 große Partie Robem knappen Maaßes und kleinere Theile
t 1 große Partie Zoephärs und Fadapol ans Waſchſtoffe à Meter 40 50 60

und 75 Pfg Qualitäten welche bisher mehr als das Doppelte koſteten

ſ 1 große Partie zurückgefetzter Regenmäntel sommer Vmhänge undWnietots a St 5 6 8 l1o früher 12 15 158 20 und mehr
F war ar wir unſere werthen Kunden und ein geehrtes Publikum ganz e anfmertjan mathen 5
z Ferner halten wir unſere großen nenen Sortimente in

bWaseohstofſen Tricottaillen und Satin Blousen
I zu billigſten Preiſen empfohlen

G Anfertigung Cfeinerer Gesellschaſts Promenaden und Trauer Costumes Jt in geaacwler gediegener Ausführung
i t Gebr Sohultz
e h u e ünchener Sprernn

aus der Brauerei von Gabriel Sedlmayr in München in Original Gebinden von 30 50 und 100 Litern
Jn Flaſchen Kiſten zu 25 und 50 Stück

Kitzing e MHelvbig Leipzig
Contor und Kellerei Schloßgaſſe 22

Aunetüomn
n und offerirt dieſelb en Gärtnern

gvierhandl zu Fabrikpreiſen mit Donnerstag und Freitag von 10 Uhr ab

HDBERE an G
Markt und Kleinſchmieden Ecke

Ein großer Poſten Die Hallosoho n e
CGomptoirfeder

enäſehr ſchöner 2 und Zknöpfiger u ausgeb in u auß d Hauſe mit m Heaſt
Dladédaddschue iſt die beſte dauerhafteſte Feder r in Leiprig

für jede Hand paſſend Die Schulreiterin DieKarzEge rzellan Mann factur gen in EF F u M vorräthig nur bei
goldene inne

e einrieh wer fact e 4 Paar nur Mk Albin Hlentze 39 geneg39 Jigiteg yngtere Se Frau
enpfiehit Tafol aſfeo Theo Wasch Vervice Haug iſt wieder eingetroffen Das meiſte en Sachen der 7
haltung Artikel in weißem Porzellan moderne Facons gediegene Garnirte Damen u Kinder z ſtets für r Sie 1 Gaſtwviel de a

Qualität für Ausſtattungen und Hötelbedarf hüte ſowie Sonnenſchirme e n lDecorationen
jeder Art und Anfertigungen nach Wunſch

Zu Fabrikpreiſen

Ein Transport Arbeits
pferde e und g 7

S Schlages
J troffen und ſteht des

nerstag den 25bei mir zum Verlauf

Meyer Salomon J Pferdehändler

der vorgera gen R wegen für Gold u Silbertrefſen ſowie ganze rdirt Der Liebestrank Doni
ze

el Altes Theater
Donnerstag Geſchloſſen
Freitag 2 Gaſtſpiel des Hrn Eugen

Staegemann Fedora
Sonnabend Geſchloſſen
Sonntag Unheſtimmt

aſtſachen von Kleidun
ſtücken Betten Wäſche Möbel
u ſ w Friedrich Peileke

18 Geiſtſtraße 18

Mannſchießen

Max Lichtenstein

Leipzigerſtraße 64

in 66n Bad Kösen Buterpisa
d onnerstag den unEinma er net cher ger e T AnfferordentlicheU nit und ohne erſchluß auf dem eeterßerg l degaige V erſfamm l undi werden Freunde und Gönner ergebenſt g

J A ooKort eingeladen Beſprechung des SommerfeſtesNähe der eſitzer von Schau und Spiel
uden wollen ezüglich der el Für den Jnſeratentheil verantwortliEin noch tener 4 ſitziger ſich bezlglich der PlützelFür d W nnd wage wornis

balbterdenter tet r as Directoriumwerth zu verkaufen St e des jüng Schützen Vereins Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
Halle in m den m er er
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